
Offener Brief an die Eltern der Wiener Sängerknaben                                 Wien, am  9.März 2010 
  
Sehr geehrte Damen und Herren, werte Eltern! 
  
Am Augartenspitz, im denkmalgeschützten Ensemble des Wiener Augartens, soll eine Konzert- 
halle der Wiener Sängerknaben entstehen. Gegen dieses Bauvorhaben laufen seit Jahren 
verschiedene Bürgerinitiativen und Anrainer aus guten Gründen Sturm. Einem von der Stadt 
Wien und vom Bund initiierten Leitbildprozess für den Augarten haben sich die Wiener 
Sängerknaben bewusst und vorsätzlich entzogen. Jeder Dialog mit den Anrainern und jede 
Bürgerbeteiligung wurden damit verweigert. Die Rechtmäßigkeit der Flächenwidmung für den 
Augarten ist Gegenstand einer Klage vor dem Verwaltungsgerichtshof und das ordnungsgemäße 
Zustande- 
kommen des Bescheids des Denkmalamts wird von der Volksanwaltschaft geprüft.  
Die Vereinsleitung derWiener Sängerknaben  hat damit begonnen, ihr Projekt  mit brutaler 
Gewalt gegen friedliche Demonstranten durchzusetzen. Den bislang letzten traurigen Akt der 
Eskalationspolitik der Wiener Sängerknaben stellt die Rodung des Augartenspitzes dar. 
  
Das Management der Wiener Sängerknaben nimmt damit vorsätzlich in Kauf, dass die Wiener 
Sängerknaben zum Feindbild ihrer Umgebung werden. Wir fragen Sie, werte Eltern, ob Sie diese 
Politik des Managements der Wiener Sängerknaben mittragen wollen?  
 
Die unterzeichnenden Initiativen wollen jetzt noch - trotz aller Lügen und Gewalt - einen 
offenen Dialog mit den verantwortlichen Politikern im Bund und der Gemeinde Wien, dem 
Management der Wiener Sängerknaben und Elternvertretern der Wiener Sängerknaben, um 
gemeinsam nach einer Lösung für alle Betroffenen zu suchen. Wir betonen, dass Gespräche 
nicht an uns gescheitert sind und dass wir niemals Gewalt angewendet haben. Unser 
einziges Vergehen ist, dass wir einen sehr fraglichen Pachtvertrag des Vereines WSK nicht 
anerkennen! 
 
Wir laden Sie, werte Eltern, ein, sich  im Interesse Ihrer Kinder  zu beteiligen, um gemeinsam 
den Rahmen für eine wohlwollende und von gegenseitigem Respekt und Vertrauen geprägte  
Koexistenz der Wiener Sängerknaben in ihrem lokalen Umfeld im 2. Bezirk zu schaffen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Verein Freunde des Augartens 
Josefinisches Erlustigungskomitee 
Plattform Augarten 
Mütter und Väter für den Augarten 
SOS Augarten 
 
PS. Wollen Sie noch mehr Auftritte (=Belastung) der Buben? 
 
 
 


